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Transkistalline SpRK an Messing 

Geräte zur Ultraschallprüfung im Labor •
und vor Ort mit Prüfköpfen für P- und S-
Wellen zwischen 20 kHz und 2,25 MHz 
in Durchschallung und Reflexion

Freibewitterungsprüfstände in Stuttgart •
(Stadtatmosphäre), Duisburg (Indu-
strieatmosphäre) und auf Helgoland 
(Korrosion unter Offshore - Bedingun-
gen)

Zerstörungsfreie Ortung korrodierender •
Bewehrung, (Potentialfeldmessung)

Fluoreszenz- und Polarisationsmikro-•
skopie

Thermoanalyse (simultane Hochtem-•
peratur - TG - DSC und DSC)

Bewitterungsgeräte (Salzsprüh-, Kes-•
ternich-, Xenontestgeräte und UV-
Lampen)

Detektion von Spannstahlbrüchen mit •
magnetischer Streufeldmessung

100 kN Universalprüfmaschine für Zug- •
und Druckprüfungen mit temperierter 
Prüfkammer (-30 bis +80° C)

Radargerät GSSI-SIR 3000 mit Anten-•
nen von 400 bis 2000 MHz

Besondere Einrichtungen

Rasterelektronenmikroskop/Environ-•
mental Scanning Electron Microscope 
(ESEM) mit energiedispersiver Rönt-
genfluoreszenzanalyse (EDX)

Röntgenbeugung (XRD) und Röntgen-•
fluoreszenzspektrometer (XRF)

Gaschromatographie / Massenspektro-•
meter, Thermodesorption (TDS)

Infrarotspektrometer (FT-IR), Flüssig-•
keitschromatografie (IC, GPC)

Referate  

  Bauwerksabdichtung 
 

 - Bauwerksüberwachung
  
 - Denkmalschutz

  und ZfP
 - Korrosion und

 

Ultraschallmessungen 
an einer Marmorfigur 
zur Bestimmung des 
Verwitterungszustands

bauwerkserhaltung/
https://www.mpa.uni-stuttgart.de/institut/abteilungen/

Bauwerkserhaltung
Abteilung: 

 Bauwerkserhaltung

Abteilung    

https://www.mpa.uni-stuttgart.de/institut/abteilungen/bauwerkserhaltung/


Forschung und Entwicklung

Korrosion und Spannungsrisskorrosion im Stahl-•
beton- und Spannbetonbau; Korrosionsmonito-
ring / Detektion von Korrosion

Entwicklung von Strategien zur Qualitätssiche-•
rung in der Restaurierung von Kunst- und Kultur-
gut

Entwicklung praxisnaher Korrosionsprüfverfahren •
für die Beurteilung hochfester Stähle (z.B. 
Spannstähle, Befestigungselemente wie Beton-
schrauben)

Rissbildung an hochfesten Drähten (Seildrähte, •
Spannstähle), Feinkornbaustählen und austeniti-
schen Strukturwerkstoffen in der Kraftwerkstech-
nik

Korrosionsmechanismen in heißen Alkalinitrat- •
Salzschmelzen

Grundlagen der Verwitterung von Naturstein und •
mineralischer Baustoffe

Präventive Konservierung von Kunst- und Kultur-•
gütern

Korrosionsschutz durch metallische Überzüge •
(Feuerverzinken, Spritzüberzüge aus Zink, 
Zink/Aluminium) 

Korrosion von Metallen bei Kontakt mit minerali-•
schen Baustoffen

Beurteilung der Ausführungsqualität von Beton-•
bauteilen mit ZfP-Verfahren hinsichtlich Fehlstel-
len, Delaminationen, Kiesnestern, usw.

Anwendung von ZfP-Verfahren
Zerstörungsfreie Inspektion von  Bauteilen zur •
Schadensbegutachtung, Beurteilung der Standsi-
cherheit, Restlebensdauer und des Erfolges von 
Instandsetzungsmaßnahmen

Anwendung moderner Monitoringverfahren zur •
Dauerüberwachung von Brücken, Tragwerkskon-
struktionen und historischer Bauwerke 

 (www.shm.mpa.uni-stuttgart.de)•

Ultraschall in Durchschallung und Reflexion zum •
Auffinden von Fehlstellen, Hohlräumen, usw.

Untersuchungen im Rahmen von objektbezoge-•
nen Schadensanalysen (OSA) nach DIN 1076

Untersuchung zementgebundener Materialien •
während des Erstarrens und Erhärtens zur Be-
stimmung von elastischen Parametern

Georadar zur Ortung von Bewehrung, Hohlräu-•
men, Ablösungen und zur Wanddickenmessung

Infrarotthermografie für die Lokalisierung von Dela-•
minationen, Feuchtestellen und verborgenen 
Strukturen (z.B. Fachwerk)

Dienstleistungsangebote und Beratung

Korrosionsschäden an haustechnischen Anlagen •
(Klimaanlagen, wasserführende Systeme)

Elektrochemische Prüfungen zur Charakterisie-•
rung von Baustoffen und des Korrosionsverhal-
tens von metallischen Werkstoffen im Rahmen 
von Schadensfällen und zur Werkstoffauswahl

Physikochemische und mineralogische Ermitt-•
lung von Kenndaten und Wirkungszusammen-
hängen bei Verwitterungsprozessen an Natur-
stein und mineralischen Werkstoffen

Chemische und mineralogische Prüfung, Identifi-•
zierung und Charakterisierung der Zusammenset-
zung von metallischen, mineralischen und poly-
meren Werkstoffen, auch als Basis für Schadens-
untersuchungen

Korrosionsschutzwirkung von Beschichtungen •
und  Anstrichstoffen

Prüfung und Bewertung von Konservierungsmit-•
teln und Schutzstoffen für Naturstein und andere 
mineralische Werkstoffe und Kunstobjekte

Prüfung von Spannstählen•

Messbereich mit Bruch

Magnetische Streufeldmessung:
Untersuchung von 
Längsspanngliedern einer 
vorgespannten Fahrbahndecke

DAkkS akkreditierte Prüfstelle (DIN EN 17025) für •
mechanisch-technologische Prüfungen an Ab-
dichtungsbahnen

DAkkS akkreditierte Inspektionsstelle (DIN EN •
45011) für Abdichtungsbahnen und brandabdich-
tende Produkte 

PÜZ Stelle nach BauPVO für Abdichtungsbahnen •
und 2K-Ziegelklebstoffe

Zulassungen / Überwachung / 
Zertifizierung 

Zulassungs- und Überwachungsprüfungen an intu-•
meszierenden und dämmschichtbildenden Brand-
schutzsystemen, an Beschichtungsstoffen für Auf-
fangwannen, sowie für Bauwerks- und Dachab-
dichtungen, Abdichtungsbahnen

Prüfung von intumeszierend und ablativ wirken-•
den Brandschutzsystemen

Prüfung von Fugenvergussmassen im Straßen- •
und Flughafenbau

Prüfung von Kunststoff- und Polymerbitumen-•
Abdichtungsbahnen (Dach, Bauwerk, Brücke)

Untersuchungen zum Alterungsverhalten poly-•
merer Baustoffe auf Basis der Verfahren der 
künstlichen Bewitterung

Mineralogische Untersuchung eines  
Kalkzementmörtels

BMVI Prüfstelle nach RAP-Stra 15 für •
Fugenfüllstoffe (ZTV Fug-StB)

BAST – Zulassung für Grundprüfung und Fremd-•
überwachung von bitumenhaltigen Abdichtungs-
systemen auf Brücken
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